
Informatik Klausurlösung Informationsblatt

1 Modellierung mit Objekten

margret
kenntVerleiher1
kenntVerleiher2
kenntEhemann
hatFormular
alter = 28
name = ”MARGRET”
nimmAn(formular)

dieter
kenntEhefrau
kenntVerleiher1
kenntVerleiher2
hatFormular
alter = 30
name = ”DIETER”
nimmAn(formular)
bitteUmErledigung

manni
hatFormular
kenntMieter1
kenntMieter2
name = ”MANNI”
lieblingslied = ”HOCH AUF DEM GELBEN WAGEN”
singeLieblingslied
erledigeFormalitaet

franz
hatFormular
name = ”FRANZ”
empfange(formular)

formular1

formular2

Die Punkteverteilung:

• 6 Objekte →3 Punkte.

• Attribute: alter, hatFormular, Lieblingslied je 1P, die kennt-Beziehungen zusammen 3
Punkte.

• Methoden: 3 · nimmAn(formular) gibt 3 Punkte (variable Verteilung), erledigeFormalitaet
und singeLied jeweils einen.

• Konventionseinhaltung: Objektnamen klein, Attribute groß und Aufträge im Imperativ
jeweils 1P. Präfixe bei den Attributen →2P.
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2 Sequenz- und Klassendiagramme

Teil a

außen imke jean fritz wespa24FX4 aprilF241

gibRollerZurueck
empfange(hatRoller)

gibFuellstandTank

0.25
starte

gibGas

schalteAus

begutachteRoller

zustand
„kaputt“

kostenNeu
„300 Euro“

Die Punkteverteilung:

• Für jede Nachricht/Antwort einen Punkt. Auf “ achten!
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Teil b

TUrlauber
hatRoller: TRoller
kenntVerleiher: TVerleiher
begutachteRoller
gibRollerZurueck TRoller

fuellstandTank: Real
zustand: String
gibGas
schalteAus
starte
gibFuelstandTank
zustandTVerleiher

hatRoller1 : TRoller
hatRoller2 : TRoller
kostenNeu : String
empfange(roller: TRoller)
kostenNeu : String

1

1

2

Die Punkteverteilung:

• 3 Klassen →1P

• Attribute: 6Punkte +1, wenn die Kardinalität 2 bei Verleiher →Roller erkennbar ist

• Methoden: 7 Punkte (starte, GibGas, schalteaus zusammen nur einen Punkt), Namens-
konventionen: 2 Punkte

Teil c

1 procedure Ver l e i h e r . empfange ( r o l l e r : TRol ler ) ;
2 begin
3 r o l l e r . fue l l s tandTank ;
4 r o l l e r . s t a r t e ;
5 r o l l e r . gibGas ;
6 r o l l e r . scha l teAus ;
7 end ;

Die Punkteverteilung:

• starte, GibGas, Schalteaus zusammen einen Punkt.

• Handling der Anfrage einen Punkt.

• Klassennamen jeweils einen Punkt

• Ein Punkt für die Punktschreibweise.

• Wer hatRoller := pRoller dabei geschrieben hat, konnte sich noch einen Extra-Punkt
verdienen.
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3 Arbeiten mit Quellcode

Teil a

• Objekterzeugung und Methode müssen drin sein. 2 Punkte

Teil b

TNachricht
inhalt : String
init(pInhalt : String)
setzeInhalt(pInhalt : String)

TSchwarzesBrett
hatNachricht1 : TNachricht
hatNachricht2 : TNachricht
init
haengeAn(nachricht : TNachricht)

TSchueler
hatNachticht : TNachricht
kenntBrett : TSchwarzesBrett
name : String
init(pName : String; informationsBrett : TSchwarzesBrett)
modifiziereNachricht(nachricht : TNachricht; inhalt : String)

1

2

1

Punkteverteilung:

• 3 klassen →1 Punkt.

• Attribute: 6 Punkte

• Methoden: 6 Punkte + 3 für die Parameter

Teil c

außen nachricht2 informationsBrett heide

modifiziereNachricht(nachricht2, „12 GE GK: 4. Stunde statt 5.“)
setzeInhalt(„12 GE GK: 4. Stunde statt 5.“)

haengeAn(nachricht2

Punkteverteilung:

• 3 Objekte →1
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• 3 Nachrichten →3

• Zuweisungen ignoriert →1

• Parameter angegeben →1
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